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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 4/2004

VERHANDLUNGSSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 
am Montag, dem 19. Juli 2004 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal

Die Einladung erfolgte am 10.7.2004 durch Kurrende

Beginn: 19.30 Uhr

Ende:    20.15 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Vizebürgermeister Herbert Bauch

01.
GGR
Ing. Erhard Leitgeb
02.
GGR
Horst Tatzber

03.
GGR Doris Kostelanik
04.
GGR
Dr. Leopold Boyer

05.
GR
Ludwig Huber
06.
GR
Josef Metz

07.
GR
Gerd Meitner
08.
GR
Johann Hollander

09.
GR
Eduard Banny
10.
GR
Ing. Ferdinand Kolarik

11.
GR
Marina Martinz
12.
GR
Robert Kohl

13.
GR
Gerhard Hasitzka
14.
GR
Ing. Gerhard Binder

15.
GR
Ing. Hermann Scsepka



ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01: GGR 
Gustav Bock
02:
GR    Rudolf Schnürer

03: GR
Franz Epp
04: 
GR
Walter Michalus

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01:

02:

Vorsitzender: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich (Pkt. 4 nicht öffentlich)

Die Sitzung war beschlußfähig

Tagesordnung:
1. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls

2. Vergabe von Aufträgen

3. Darlehensaufnahmen

4. Personalangelegenheiten (nicht öffentlich)

zu Pkt. 1.)  Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 

14. 06.2004 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.

zu Pkt. 2.)  GGR Kostelanik:

GGR Kostelanik berichtet, dass am 8.7.2004 die Anbotseröffnung bezüglich der für die Kindergartensanierung vorgesehenen Arbeiten durchgeführt wurde, nachstehende Firmen daraus als Bestbieter hervorgegangen sind und beantragt die Auftragsvergabe an diese Firmen.

a)
Ecker Richard, Wolkersdorf – Heizungs- und Sanitärinstallationen zum Preis von


EUR 29.451,-- exkl. MWSt.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b)
Jilka Karl, Dobermannsdorf – Elektroinstallationen zum Preis von EUR 29.648,24 exkl. 


MWSt.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

c)
Kampichler Ges.m.b.H., Wr. Neustadt – Steinmetzarbeiten zum Preis von EUR 2.863,42 
exkl. MWSt.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

d)
REKO GmbH, Tulln – Malerarbeiten zum Preis von EUR 16.721,99 exkl. MWSt.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

e)
Mrazek GmbH, Weigelsdorf – Bodenlegerarbeiten zum Preis von EUR 13.254,86 exkl. MWSt.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

f)
Mauthner, Weiz – Tischlerarbeiten zum Preis von EUR 5.740,32 exkl. MWSt.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

g)
Zeillinger Robert, Wolfsgraben – Fliesenlegerarbeiten zum Preis von EUR 7.149,30 exkl. 
MWSt.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

h)
Strehle GmbH, Gerasdorf – Schlosserarbeiten zum Preis von EUR 28.915,-- exkl. MWSt.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

i)
Aichinger Regina, Göllersdorf – Baumeisterarbeiten zum Preis von EUR 173.550,67 exkl. 
MWSt.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

GGR Kostelanik teilt weiters mit, dass das Gewerk „Zimmermann“ neu ausgeschrieben werden muss, da diesbezüglich keine Anbote abgegeben wurden.

GGR Dr. Boyer bemängelt, dass keine Leistungsverzeichnisse dem Gemeinderat vorgelegt wurden. Weiters sind diese Auftragsvergaben im Budget nicht gedeckt und ein dafür erforder-liches Nachtragsbudget wurde nicht erstellt. 

Der Bürgermeister teilt mit, dass der erforderliche Nachtragsvoranschlag für die Septembersitzung vorgesehen ist. Weiters weist er darauf hin, dass beim Kindergarten keine Mehrwertsteuer bezahlt wird und die Beträge netto ausgewiesen sind. Im übrigen kann im Bauplan und der Baubeschreibung der Umfang der Arbeiten festgestellt werden. 

j)
Fritz Friedrich – 3 Spielgeräte für den Spielplatz Waidendorf mit 1 Spielturm und Rutsche, 
1 Doppelschaukel und 1 Nestschaukel bzw. für den Spielplatz in der Leopold Käßmayer-
Straße 1 Nestschaukel zum Gesamtpreis von EUR 7.763,12 inkl. MWSt. und Aufstellung 
der Geräte in Waidendorf.

Antrag GGR Kostelanik: Die genannten Spielgeräte mögen von der Firma Fritz Friedrich angekauft werden.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

GGR Tatzber:

k)
Bezüglich der Sanierung der Sulzbachbrücke in Waidendorf am Kirchendamm liegen zwei 
Anbote vor. Das Anbot der Fa. Weiser beläuft sich auf EUR 14.983,20 und das gleich-
lautende Anbot der Fa. Eder auf EUR 18.168,--, jeweils inkl. MWSt.

GGR Dr. Boyer stellt den Antrag, das Vorhaben zurückzustellen, da nach seiner Meinung der Preis für die Sanierung dem eines Neubaues ziemlich nahe kommt. Weiters bemängelt er, dass von der örtlichen Bauunternehmung Ing. Leitgeb kein Angebot eingeholt wurde. Es soll daher noch ein Anbot von der Firma Leitgeb und der Firma Pittel+Brausewetter bezüglich einer neuen Brücke eingeholt werden. Auch im Gemeindevorstand wurde diese Auftragsvergabe noch nicht besprochen. 

- Die Auftragsvergabe wird einvernehmlich zurückgestellt.

Bürgermeister:

l)
Bezüglich der Baumeisterarbeiten beim VAZ hat es eine Ausschreibung gegeben. Es wurden 5 Firmen angeschrieben. Das günstigste Angebot stammt von der Bauunternehmung Ing. Weiser, Drösing zum Anbotspreis von EUR 791.779,66 netto.

GGR Dr. Boyer stellt den Antrag, daß die Gemeinderatssitzung für ca. 10 Minuten zwecks Beratung unterbrochen werden soll, da wiederum kein Leistungsverzeichnis vorhanden ist. Bevor nicht wenigstens 2/3 oder 3/4  der Gesamtkosten dieses Veranstaltungszentrums bekannt sind, könne er nicht zustimmen. Er verweist auf eine Steigerung von 31% der Bau-meisterarbeiten gegenüber der ihm vorliegenden Schätzung.

Dem Antrag auf Sitzungsunterbrechung wird vom Vorsitzenden zugestimmt.

Die Gemeinderatssitzung wird um 20.00 Uhr unterbrochen und um 20.10 Uhr wieder fortgesetzt. Nachdem der Sprecher der ÖVP-Fraktion GGR Dr. Boyer erklärt, dass seine Fraktion am weiteren Verlauf der Sitzung nicht teilnehmen wird und die Mitglieder der ÖVP-Fraktion den Sitzungssaal verlassen, schließt der Bürgermeister mangels Beschlußfähigkeit die Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am .................................. genehmigt.

........................................                                                                       ........................................

        Bürgermeister                                                                                            Schriftführer

...........................................            ..........................................           ...........................................       

          Gemeinderat                                   Gemeinderat                                 Gemeinderat 

